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Wie die Nachbarn denMarkt sehen
Die Regensburger Photogilde stellt in der virtuellen Galerie 93093 ihre Werke aus

Donaustauf. (ams) In Donaustauf
befinden sich nicht nur die Walhalla
und die Burg. Der Marktflecken hat
auch – eingebettet in viel Natur –
eine malerische Lage zwischen der
Donau und den Ausläufern des
Bayerischen Waldes zu bieten.
Kürzlich bereits als Ort mit den
meisten „Staffeln“ des Landkreises
Regensburg präsentiert, bietet er an
vielen Punkten grandiose Aus- und
Einblicke sowie Fernsichten und ist
so ein wahres Eldorado für Fotogra-
fen, gleich welcher Stilrichtung.
Dass die Regensburger Photogil-

de den Markt Donaustauf ein gan-
zes Jahr lang in den Fokus nahm
und die Galerie 93093 die Ergebnis-
se sogar als Jubiläumsausstellung
präsentieren darf, wertete Kurator
Max Semmelmann bei der Vernissa-
ge am 1. September als besondere
Ehre. Klaus Meichner, seines Zei-
chens Gildemeister, begrüßte die
ausstellenden Fotokünstler und er-
innerte daran, dass man ein Jubilä-
um zu feiern habe, denn genau vor
25 Jahren habe man die erste ge-
meinsame Ausstellung präsentiert.

Ein Jungbrunnen für
den eigenen Blick
Weil wir alle nicht vor Gewohn-

heit gefeit seien, das tagtäglich Ge-
sehene schnell übersähen, seien die
fotografischenWahrnehmungen an-
derer echte Jungbrunnen für die ei-
gene Sicht auf den Marktflecken,
sagte Semmelmann. Stellvertretend
für seine beiden verhinderten Amts-
kollegen und als Hausherr betonte
der dritte Bürgermeister Christian
Blüml, wie wichtig es aus seiner
Sicht sei, dass die Bürger und
Freunde des Marktfleckens auf des-
sen Schön- und Eigenheiten immer
wieder hingewiesen werden.
Mit den bisher 18 Ausstellungen

der Photogilde, bei deren Vernissa-
gen häufig prominente Persönlich-
keiten mitwirkten, kann die Re-
gensburger Photogilde auf eine rege
Ausstellungstätigkeit auf hohem
Niveau zurückblicken. So war es
nicht verwunderlich, dass in den
letzten Jahren die Mitgliederzahl
aus den unterschiedlichsten Regio-
nen des Regensburger Stadt- und
Landkreises deutlich anstieg.
Nach eigenem Bekunden ist dabei

festzustellen, dass sie sich ihrem
Hobby, dem Fotografieren, nach ih-

rem Beitritt in der Regel viel inten-
siver widmen als zuvor, macht es
doch in der Gemeinschaft Gleichge-
sinnter einfach mehr Spaß. Gleich-
zeitig zeige sich durch die gemein-
samen Aktivitäten und den Erfah-
rungsaustausch auch immer eine
deutliche Weiterentwicklung. Man

verstehe sich aber in erster Linie
nicht als Verein im herkömmlichen
Sinne, sondern als Gruppe und Dis-
kussionsforum Gleichberechtigter
und Gleichgesinnter, bei dem Alter
und Geschlecht, aber auch die be-
rufliche Ausrichtung, der Interes-
senschwerpunkt sowie der Erfah-

rungsstand einzelner Mitglieder ein
buntes Mosaik bilden, so Meichner.
Als Vorgehensweise im Laufe ei-

nes Jahres werden jeweils ein Jah-
resthema und mehrere Quartalsthe-
men fotografisch umgesetzt. Für In-
teressierte gibt das Jahrespro-
gramm Auskunft über die jeweili-
gen Aktivitäten unter www.regens-
burger-photogilde.de.
Die in der Galerie 93093 ausstel-

lenden Fotokünstler Angelika Balk,
Herbert Bauer, Hans Eigenstetter,
Astrid Lampe, Hans Moosburger,
Johanna Neumann, Isolde Schreiner
und Wolfgang Puscher stellten ihre
Werke anschließend selber vor. Ne-
ben Fototechnischem erfuhren die
Anwesenden dabei auch, welche
Motive in Donaustauf die einzelnen
Fotokünstler besonders faszinierten
und weshalb sie diese ausgewählt
haben.
■ Dauer der Ausstellung

Die neue Ausstellung „So sehen uns
unsere Nachbarn – Der Markt Do-
naustauf im Fokus der Regensbur-
ger Photogilde“, ist vom 1. Septem-
ber bis 31. Dezember zu sehen unter
www.galerie93093.de.

Am 1. September fand die Vernissage der Ausstellung statt. Foto: Annelene Seidl

Bilanz der Galerie 93093
E inen kurzen Einblick in seine

bisherigen Erfahrungen mit der
Galerie 93093 gab der virtuelle Ga-
lerist Max Semmelmann zum Ab-
schluss. So seien seit der Eröffnung
im vergangenen Jahr 1700 Besucher
gezählt worden, von denen jeder im
Schnitt 1,9 Ausstellungen besuchte.
Das wiederum heiße, dass die bisher
zwölf Ausstellungen von insgesamt
3300 Besuchern besichtigt wurden,
sagte der Kurator.
Gemessen daran, dass sich die

Galerie 93093 ausschließlich der
Kunst, dem Kreativen und Informa-
tiven in und um Donaustauf wid-
met, ist dies nach Meinung des Ku-
rators eine stolze Besucherzahl, die

gleichzeitig auch verdeutliche, dass
Virtuelles insbesondere seit der Co-
rona-Pandemie auch im regionalen
Bereich eine sinnvolle Ergänzung
sei. Auch er gab Auskunft über
technische Details wie Hardware
und Betriebssysteme der Nutzer so-
wie über die positiven Auswirkun-
gen der in den Tageszeitungen er-
schienen Artikel und der Posts in
den sozialen Medien.
Die meisten dieser Informationen

habe der in die Internetseite inte-
grierte Counter generiert, sagte
Semmelmann. Außerdem wurde der
Kostenaufwand für derlei Projekte
verdeutlicht, ebenso wie das nötige
technische Know-how. (ams)

Weinmann bleibt Vorsitzender
Seniorenunion hielt ihre Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Landkreis. (red) Nach knapp
zweijähriger coronabedingter Pause
trafen sich die Mitglieder der Senio-
renunion erstmals im Gasthof Krie-
ger in Mariaort zur Jahreshauptver-
sammlung. „Es ist schön, wieder
persönlichen Kontakt miteinander
zu haben und persönliche Gesprä-
che führen zu können“, so eröffnete
Kreisvorsitzender Josef Weinmann
die Versammlung.
In seinem Rechenschaftsbericht

blickte er zurück auf die Veranstal-
tungen, die noch vor Pandemiebe-
ginn stattfanden, wie der Vereins-
ausflug zum Flughafen München
mit anschließendem Besuch des
Kloster Scheyern. Politisch aktuelle
Themen wurden bei den Info-Ver-
anstaltungen mit Altlandrat Her-
bert Mirbeth und mit Dr. Andreas
Kießling von der Bayernwerk AG
diskutiert.

115 Mitglieder
sind im Kreisverband
Der Kreisverband Regensburg-

Land umfasst derzeit 115 Mitglie-
der. Weinmann bedankte sich bei al-
len für die Mitarbeit. MdB und Di-
rektkandidat der CSU bei der Bun-
destagswahl Peter Aumer hob in
seinem Grußwort die gute Arbeit im
Kreisverband hervor. MdL Sylvia

Stierstorfer wies in ihrem Grußwort
auf das Seniorenmitwirkungsgesetz
hin, wodurch die ältere Generation
in den Gestaltungsprozess mit ein-
bezogen werden soll. Die Bedeutung
der Seniorenarbeit, auch in den
Kommunen, wird durch die demo-
graphische Entwicklung deutlich
aufgezeigt.
Julia Lang aus Regensburg, Lis-

tenkandidatin der CSU für die Bun-
destagswahl, stellte sich mit einem
kurzen Grußwort bei den Senioren
vor. Die Neuwahlen, die unter der
Leitung von Bundeswahlkreisge-
schäftsführer Jürgen Hofer durch-
geführt wurden, brachten im We-

sentlichen keine großen Verände-
rungen. So wurde Josef Weinmann
für weitere zwei Jahre als Kreisvor-
sitzender bestätigt, ihm zur Seite
stehen als Vertreter Joachim Klotz
und Roswitha Nörl, sowie Schatz-
meister Josef Haberl und die erst-
mals gewählte Schriftführerin Irene
Prößl. Kassenprüfer bleiben Gert
Schmitt und Johann Schmidmeis-
ter. Als Beisitzer fungieren Willi-
bald Plank, Otmar Rohrwild, Franz
Xaver Wiesner, Gudrun Bauer, Ur-
sula Leonhard, Alois Schneider und
Klaus Meichner. Zudem wurden
noch die Delegierten in die Bezirks-
und Landesversammlung gewählt.

Die neue Vorstandschaft: Joachim Klotz, Roswitha Nörl, Josef Weinmann und
Irene Prößl mit der Listenkandidatin Julia Lang und MdL Sylvia Stierstorfer (von
rechts.) Foto: Jürgen Hofer

Ehrung der
Einser-Absolventen

Pfatter. (bis) Auch dieses Jahr
ehrt die Gemeinde Pfatter wieder
seine Jahrgangsbesten. Alle Schü-
ler, Auszubildenden und Studienab-
gänger mit einem Abschlusszeugnis
unter 2,0 dürfen sich bis spätestens
15. September in der Gemeindever-
waltung Pfatter per Mail unter ge-
meinde@pfatter.de oder bei Bürger-
meister Johann Biederer per Mail
unter johann.biederer@pfatter.de
melden.

Bach. Pfarrei: Heute, Samstag, 18
Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Vor-
abendmesse. Morgen, Sonntag,
10.30 Uhr, Pfarrgottesdienst.

Bach.Wertstoffhof: Heute, Sams-
tag, 9 bis 11.45 Uhr, geöffnet.

Bach. Baierweinmuseum: Mor-
gen, Sonntag, 13 bis 16 Uhr, geöff-
net.

Bach. VfB-Fußball: Morgen,
Sonntag, 13 Uhr Heimspiel der
zweiten Mannschaft gegen SV Pfat-
ter, 15 Uhr Heimspiel der ersten
Mannschaft gegen TB Roding.

Demling. Dorfgemeinschaft:
Montag, 6.9., 8 Uhr, Säuberungs-
aktion am Friedhof.

Öffentliche Führung
im Baierwein-Museum

Bach. (ms) Am Sonntag, 5. Sep-
tember, findet um 12.15 Uhr eine öf-
fentliche Führung im Baierwein-
Museum statt. Der Besucher erfährt
dazu vielfältige Informationen zur
Geschichte des Weinbaus in Altbay-
ern. Zu sehen ist auch eine der ältes-
ten Weinpressen Deutschlands.
Der Wein aus der Baierweinregi-

on ist heute eine echte Spezialität,
typisch herb und trocken ausge-
baut. Bei einer Weinverkostung
kann man sich davon überzeugen.
Da es sich um eine Sammelführung
handelt, ist keine Anmeldung not-
wendig.
Der Preis für Eintritt und Füh-

rung beträgt drei Euro für Erwach-
sene, Kinder sind frei. Der Preis für
die Weinverkostung beträgt 1,50
Euro pro Person.
Die nächste öffentliche Führung

findet am Sonntag, 3. Oktober, um
12.15 Uhr statt.

Feuerwehr hält
Hauptversammlung

Donaustauf. (red) Am Donners-
tag, 9. September, findet um 20 Uhr
die Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Sulzbach statt. Ort der
Versammlung ist die Fahrzeughalle
im Feuerwehrhaus.

Gesundheitskurse in
Präsenz und online

Donaustauf. (red) Ab Montag, 20.
September, starten neue Kurse „Rü-
ckenfit“ mit der Physiotherapeutin
Sonja Gfüllner in der Turnhalle der
Grundschule Donaustauf. Es gibt
drei Kurse zur Wahl: 17.30, 18.45
und 20 Uhr. Die Kurse dauern je-
weils 60 Minuten. Es werden auch
reine Online-Kurse über Zoom an-
geboten. Der Kurs „Rückenfit am
Morgen“ startet am Dienstag 21.
September. Ebenso online werden
folgende Kurse angeboten: Reaktiv
Rücken – Tiefenmuskulaturtraining
um 18.30 Uhr, Progressive Muskel-
entspannung um 19.45 Uhr und Be-
ckenbodenschule um 17 Uhr. Sämt-
liche Kurse gehen über acht bezie-
hungsweise zehn Wochen. Die
Krankenkassen bezuschussen even-
tuell die Kurse. Die Anmeldung
läuft über die Vhs Landkreis Re-
gensburg unter der Telefonnummer
09401/52550 und per E-Mail an in-
fo@vhs-regensburg-land.de.

BACH

Donaustauf. Entsorgung: Am
Montag werden die Restmülltonnen
geleert.

Donaustauf. Förderverein Chine-
sischer Turm: Heute, Samstag, 18
Uhr, Pedro de Sa aus Lissabon tanzt
mit Charlie Lu aus Angola Kizomba
auf dem Schachfeld am Chinesi-
schen Turm. Morgen, Sonntag, 14
bis 17 Uhr, zum letzten Mal Ausstel-
lung „D‘ Staffeln vo‘ Stauf“ von
Max Semmelmann im Chinesischen
Turm, 16 Uhr Preisverleihung aus
dem „Staffel-Quiz“.

Donaustauf. Wertstoffhof: Heute,
Samstag, 8 bis 13 Uhr, geöffnet.

3G-Regel in
der Bücherei

Donaustauf. (ams) Die Bücherei
ist in den Ferien donnerstags von 16
bis 18 Uhr und sonntags von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Seit 2. September
gilt für den Besuch in der Bücherei
die 3G-Regel.
Das entsprechende Dokument ist

am Rückgabe-Schalter vorzuzeigen.
Vorschulkinder und Schulkinder
sind davon ausgenommen. Ab sofort
kann eine medizinische Maske ge-
tragen werden.

DONAUSTAUF

Altenthann. Wertstoffhof: Heute,
Samstag, 9 bis 12 Uhr geöffnet,
ebenso die Restmülldeponie in
Haid.

ALTENTHANN
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